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SICHERHEITSDATENBLATT

SURFACE INSENSITIVE THREADLOCKER BLUE

1 BEZEICHNUNG DES STOFFES BZW. DER ZUBEREITUNG UND FIRMENBEZEICHNUNG

PRODUKTNAME SURFACE INSENSITIVE THREADLOCKER BLUE

PRODUKT NR. 243102,  24350B,  24325B

Permatex EuropeLIEFERANT

Unit 3 Shipton Way

Express Business Park

Northampton Road, Rushden

Northants

NN10 6GL

+44 (0)870 458 9686

enquiries@permatex.eu

2 MÖGLICHE GEFAHREN

Reizt die Augen,  die Atmungsorgane und die Haut.

EINSTUFUNG Xi;R36/37/38.

3 ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN

EC-Nr.:Bezeichnung EinstufungCAS-Nr. Inhalt

201-177-9ACRYLSÄURE R10 C;R35 Xn;R20/21/22 N;R5079-10-7 < 1%

201-254-7CUMOLHYDROPEROXYD O;R7 T;R23 C;R34 Xn;R21/22,R48/20/22 

N;R51/53

80-15-9 1-5%

polyglycol dimethacrylate Xi;R36/37/38.25852-47-5 60-100%

Der vollständige Text für alle R-Sätze ist in Abschnitt 16 wiedergegeben.

4 ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt zuziehen (wenn möglich,  dieses Etikett vorzeigen).

EINATMEN

Das Opfer sofort von der Expositionsquelle entfernen.  Für Ruhe,  Wärme und frische Luft sorgen.  Bei andauerndem Unwohlsein,  Arzt 

konsultieren.

VERSCHLUCKEN

Bei Verschlucken sofort ärztlichen Rat einholen und Verpackung oder Etikett vorzeigen.

HAUTKONTAKT

Kontaminierte Kleidung sofort ausziehen und die Haut mit Wasser und Seife waschen. Arzt konsultieren falls Reizung nach dem Waschen 

anhält.

AUGENKONTAKT

Augen sofort mit viel Wasser spülen,  Augenlider dabei hochziehen.  Mindestens 15 Minuten lang weiterspülen.  Schnell ärztliche Hilfe 

suchen,  falls die Symptome nach dem Waschen andauern.

5 MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG

GEEIGNETE LÖSCHMITTEL

Feuer kann gelöscht werden mit Kohlendioxid (CO2).  Trockenfeuerlöscher.  Schaum.  Wassernebel.

BESONDERE BRAND- UND EXPLOSIONSGEFAHREN

Keine ungewöhnlichen Feuer- oder Explosionsgefahren angegeben.

BESONDERE SCHUTZAUSRÜSTUNG FÜR DIE BRANDBEKÄMPFUNG

Bei Feuer umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und komplette Feuerschutzausrüstung tragen.

6 MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG

PERSONENBEZOGENE VORSICHTSMAßNAHMEN

Für ausreichende Ventilation sorgen. Einatmen von Spritznebeln und Kontakt mit Haut bzw. Augen vermeiden.
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SURFACE INSENSITIVE THREADLOCKER BLUE

VERFAHREN ZUR REINIGUNG

Alle Zündquellen löschen. Funken,  Flammen,  Rauch,  Hitze vermeiden. Lüften.  Verschüttetes Produkt mit nicht brennbarem saugfähigem 

Material aufnehmen. In trockene Behälter schaufeln. Behälter schließen und entfernen. Arbeitsbereich mit viel Wasser spülen.

7 HANDHABUNG UND LAGERUNG

VORSICHTSMASSNAHMEN BEI VERWENDUNG

Berührung mit der Haut und den Augen vermeiden. Sorgfältige persönliche Hygiene ist unbedingt einzuhalten. Vor dem Verlassen des 

Arbeitsplatzes Hände und verseuchte Arbeitsbereiche mit Wasser und Seife gründlich reinigen. Einatmen von Dämpfen/Aerosolen sowie 

Kontakt mit Haut bzw. Augen vermeiden. Darf in engen Räumen nicht ohne ausreichende Ventilation oder ohne Atemschutz benutzt 

werden.

VORSICHTSMASSNAHMEN BEI LAGERUNG

Das Produkt trocken und kalt in geschlossenen Originalbehältern aufbewahren.

8 BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG

VERFAHRENSBEDINGUNGEN

Augenspülvorrichtung und schnelle Augendusche vorsehen.

TECHNISCHE MAßNAHMEN

Für ausreichende Ventilation sorgen.

ATEMSCHUTZ

Bei unzureichender Ventilation geeignetes Atemschutzgerät tragen.

HANDSCHUTZ

Schutzhandschuhe tragen aus:  Neopren.  Nitrilgummi.

AUGENSCHUTZ

Anerkannte,  dichtschließende Schutzbrille tragen,  wo voraussichtlich Spritzer zu erwarten sind.

HYGIENEMAßNAHMEN

Bei der Arbeit nicht essen,  trinken oder rauchen.

9 PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN

AUSSEHEN Farbige Flüssigkeit

FARBE Blau

GERUCH Mild

SIEDEPUNKT (°C) >150 RELATIVE DICHTE 1.08

DAMPFDICHTE (Luft=1) >1 DAMPFDRUCK <0.1  mm Hg

FLAMMPUNKT (°C) >95 FLÜCHTIGE ORGANISCHE 

VERBINDUNGEN (VOC)

<2%

10 STABILITÄT UND REAKTIVITÄT

STABILITÄT

Stabil unter normalen Temperaturverhältnissen und empfohlenem Gebrauch.

ZU VERMEIDENDE BEDINGUNGEN

Hitze vermeiden.

ZU VERMEIDENDE STOFFE

Stark oxidierende Stoffe.

GEFÄHRLICHE ZERSETZUNGSPRODUKTE

Bei Feuer können sich giftige Gase (CO,  CO2,  NOx) entwickeln.

11 TOXIKOLOGISCHE ANGABEN

EINATMEN

Dämpfe dieses Stoffes können beim Einatmen gesundheitsschädlich sein. Dämpfe können Atemwege oder Lungen reizen.

VERSCHLUCKEN

Kann beim Verschlucken Unwohlsein verursachen.  Magen-Darm-Symptome,  einschließlich Magenverstimmung
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